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NACHHALTIGKEIT
BUCH VS. VIDEO-STREAMING

Der Konsum von Filmen und Videoclips mittels Streaming nimmt immens zu. Dienste wie Netflix
oder Youtube boomen nicht nur aufgrund der Coronakrise und Social Distancing. Offenbar
schätzen viele Nutzer das Streamen als besonders umweltverträglich ein – schliesslich müssten ja
keine Bäume gefällt, Seiten bedruckt oder etwas transportiert werden. Aber der Schein trügt.

Von Marko Hanecke

treaming verursacht selbst -
verständlich Umweltkosten:

beispielsweise in Form von CO2-
Emissionen. Und da viele Men -
schen analoge Medien aufgrund
ihrer angeblich schlechten CO2-
Bilanz ablehnen, wollte ich he -
raus finden, wie es sich tatsächlich
verhält. Verursacht das gedruckte
Buch mehr CO2-Emis sionen als
Video-Streaming? Wie schneiden

S
die CO2-Emissionen über die
Nut zungsdauer eines Buches im
Vergleich zum Video-Streaming
ab?
Hierfür habe ich ein einfaches
Mo dell aufgestellt. Es geht mir
nicht um sehr genaue Zahlen,
son dern vielmehr um eine Rich -
tung. Das folgende Modell ist
(wie jedes Modell) ein verein -
fach tes Abbild der Realität und
beinhaltet nur Parameter, die ich
für sinnvoll und zielführend halte.
Ich habe das Modell zudem so 

aufgestellt, dass die Ergebnisse
eher zulasten des Buches gehen.

CO2-Emissionen bei der
Buchproduktion
CO2-Emissionen können wir in
der Druckindustrie schon lange
und ziemlich genau über entspre -
chende Klimarechner ermitteln.
Für meine Berechnung, die von
der Berliner Druckerei Pinguin
Druck (www.pinguindruck.de) aus -
geführt wurde, habe ich folgende
Spezifikationen für die Buchpro -
duktion festgelegt:

Taschenbuch: 13,0 x 19,0 cm
geschlos senes Hochformat
Umfang: 400 Seiten Inhalt, 4
Seiten Umschlag
Druck: Umschlag: 4/0-farbig,
Skala; Inhalt: 1/1-farbig, Schwarz
Papier Umschlag: Amber Graphic
matt holzfrei FSC Mix weiss,
300 g/m²
Papier Innenteil: Amber Graphic
matt holzfrei FSC Mix weiss, 
100 g/m²
Bindung: PUR-Klebebindung
Auflage: 5.000 Exemplare
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Die CO2-Emissionen wurden mit
dem Rechner von Climate Partner
ermittelt: 
6.783 kg für 5.000 Bücher. Das
entspricht 1,36 kg pro Buch.
Bei den Spezifikationen habe ich
bewusst ein Frischfaserpapier ge -
wählt. Der Einsatz eines Recy -
cling papiers und einer niedrige-
ren Grammatur würden zu ge-
ringe ren Emissionen führen.

CO2 bei der Distribution
Das Berechnen der Emissionen,
die bei der Distribution der Bü -
cher entste hen, ist kniffliger als
das Berechnen des eigentlichen
Herstellungsprozesses. 
Kaufe ich das Buch online oder
stationär? Fahre ich mit einem
SUV in die Stadt, um dieses eine
Buch zu kaufen? Oder bin ich mit
dem Fahrrad unterwegs und er -
werbe das Buch zusammen mit
ande ren Einkäufen? Wie viele Zu -
stell versuche benötigt der Paket -
zu steller und aus welchem Lager
kommt das Buch? Wie sind die
Bücher an die Grossisten, Lager
und Buchhändler gekommen?
Wir haben hier also etliche Vari -
ab len, ich benötige aber einen
pauschalen Wert.
Laut einer Studie von DHL ver -
ursacht der Versand eines Pakets
im Schnitt rund 500 g CO2-Emis -
sionen. Diesen Wert nutze ich für
mein Modell und addiere ihn mit
den Emissionen für die Herstel -
lung eines Buches. Macht also:
1,36 kg + 0,5 kg = 1,86 kg. 
Um Ungenauigkeiten auszuglei -
chen, runde ich auf 2,0 kg pro
Buch auf.
2,0 kg CO2-Emissionen fallen
innerhalb dieses Modells durch
die Produktion und Distribution
für ein Buch an.

CO2 gemessen an der
Nutzungsdauer 
Um überhaupt einen Vergleich
zum Streaming herleiten zu kön -
nen, muss ich die Nutzungsdauer
ermitteln und hieraus die Emis -
sionen pro Stunde ableiten. Die
Lesegeschwindigkeit ist von meh -

reren Faktoren abhängig: Schrift -
grösse, Schreibstil oder auch der
inhaltliche Anspruch sind aus -
schlaggebend. Ein trivialer Roman
liest sich schneller als ein Lern -
buch über Algebra. 
Für eine Buchseite im hier ver an -
schlagten Format benötige ich im
Schnitt 1,5 Minuten. Also: 
1,5 Mi nu ten mal 400 Buchseiten
macht 600 Minuten beziehungs -
weise 10 Stunden. Das macht (bei
den genannten 2 kg Emissionen
für Herstellung und Distribution)
200 Gramm CO2-Emissionen pro
Stunde Nutzungsdauer.
Was ich hier nicht berücksichtige:
Ein Buch ist ein Rohstoffspeicher,
der am Ende des Lebenszyklus
recycelt werden kann und somit
hilft, weitere Emissionen einzu -
sparen.
Ein Buch wird in der Regel von
mehreren Personen gelesen, die
berechneten Emissionen teilen
sich folglich durch alle Nutzer zu -
züglich weiterer Emissionen, die
gegebenenfalls durch einen wei -
teren Versand anfallen. Aber
bleiben wir dabei: Pro Stunde
Lesedauer fallen beim Buch rund
200 g CO2 an.

CO2 durch Video-Streaming
Im Netz kursieren verschiedene
Zahlen zu den CO2-Emissionen,
die durch Video-Streaming verur -
sacht werden. Auch hier fällt eine
pauschale Einordnung schwer, da
die Werte von Faktoren wie Auf -
lösung, Endgeräte und Art der
Da tenübertragung abhängig sind.
Ist ja auch klar: Ein 65-Zoll Fern -
seher, der ein Video in 4k dar -
stellt, hat einen höheren Strom -
verbrauch als ein Smartphone,
über das ein Video in 480p ab -
gespielt wird. 
Der Green-IT-Experte Ralph
Hin temann vom Berliner Border -
step Institut für Innovation und
Nach  haltigkeit geht von 30 bis
500 g CO2 für 60 Minuten
Video-Streaming aus. Eine aktuel -
le Studie vom französischen
Thinktank The Shift Project geht
von durchschnittlich 3,5 kg CO2

für eine Stunde Streaming aus.
Eine weite Spreizung. Die Wahr -
heit liegt vermutlich in der Mitte. 
Für mein Modell nehme ich den
niedrigsten recherchierten Wert
von 30 g und den höchsten von
3.500 g und berechne den Mit -
telwert: 
1.765 g CO2 für eine Stun de Vi -
deo-Streaming. Fairerweise gehe

ich davon aus, dass zwei Personen
gleichzeitig einen Film pro End -
gerät konsumieren. Das macht
883 g pro Stunde und Nutzer.
Eine Stunde Video-Streaming, 2
Nutzer = 883 g CO2 pro Stunde
und Nutzer.

Der Vergleich
Innerhalb des Modells erge ben
sich folgende Werte: CO2-Emis -
sionen pro Nutzungs stunde beim
Buch: 200 g; beim Video-Strea -
ming: 883 g. Auch wenn ich hier
zugunsten des Video-Streamings
gerechnet habe, ergibt sich an -
hand meines Modells, dass das
Streaming min destens viermal
mehr Emissionen verursacht, als
das gedruckte Buch. Faktor 4!

Marko Hanecke, der Autor
des Beitrags, ist gelernter
Offset dru cker, selbstständi -
ger Print Produktioner und
Herausgeber des Internet-
Portals Printelligent.

200 g CO2-EMISSIONEN
FALLEN PRO STUNDE LESE -
DAUER BEIM BUCH AN. 

833 g CO2 FALLEN PRO
STUNDE UND NUTZER BEIM
VIDEOSTREAMING AN. 

4 x HÖHERE EMISSIONS -
WERTE SIND BEIM VIDEO-
STREAMING GEGENÜBER
DEM BUCH ZU KALKULIEREN.

Quelle: Printelligent, April 2020.
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PubliCollege GmbH Kronenhalde 9 d, 3400 Burgdorf
Telefon 034 422 30 38  E-Mail info@publicollege.ch

Kursprogramm und Anmeldung: www.publicollege.ch

Projektseminar Publisher Basic 
Lehrgang mit Präsenz- und Fernunterricht  
vom 24. Oktober 2020 bis 27. März 2021
Gerne beraten wir Sie jederzeit auf allen 
verfügbaren Kanälen!

Schulung, Support und 
 Dienstleistungen für Print- und 
Web-Publishing
• Massgeschneiderte Aus- und Weiterbildung gemäss 

Ihren Wünschen und Anforderungen

• Schulung vor Ort, in unserem modern eingerichteten 
Kurslokal oder remote mit Zoom / Microsoft Teams

• Schulungen in den Adobe- und Affinity- 
Publishing-Programmen

• Workshops «Website-Erstellung» mit Wordpress 
und Elementor; Webhosting




